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SPD Nord. Gemeinsam weiter.



Die Nordstadt ist vielfältig und 
bunt. Wir sind Alteingesessene 
und Zugezogene, Singles und Fami-
lien, Homos und Heteros, Student-
Innen und Lehrlinge, Berufsan-
fängerInnen und RentnerInnen, 
NachtschwärmerInnen und Früh-
aufsteherInnen. Hier leben Men-
schen unterschiedlichster Kultur, 
Herkunft und Alters gut zusammen. 
Die Nordstadt ist für uns alle un-
ser Zuhause. Auf diese Vielfalt und   
Lebensqualität in unserem Stadtteil 
sind wir stolz! 

Die BewohnerInnen von Vinnhorst 
und Brink genießen es, in einem 
Stadtteil zu leben, in dem man sich 
kennt. Man begegnet sich gerne und 
hält so manche Tradition aufrecht. 
Diesem Lebensgefühl fühlt sich die 
SPD tief verbunden. Mit Herz und 
Verstand setzen wir uns gemeinsam 
für zwei lebendige Stadtteile ein. 
Mit der SPD bewahren Vinnhorst 
und Brink ihre Traditionen und ge-
winnen Neues hinzu. 

In Hainholz hat die Zeit lange genug 
stillgestanden. Doch durch Umbau 
und Sanierung verändert Hainholz 
nach und nach sein Gesicht! Der 
Stadtteil ist in Bewegung, das spüren 
auch die HainhölzerInnen. Hainholz 
ist bunt. Und Hainholz ist grün. Der 
Bau der Grünen Mitte, des Natur-
bads und des Kulturhauses haben 
die Menschen näher zusammenge-
bracht und das Nachbarschaftsge-
fühl gestärkt. Hainholz ist auf dem 
richtigen Weg!

Deine Nordstadt

Dein Hainholz

Dein Vinnhorst und Brink

3 Mal Nord - 3 Mal Zuhause

Die SPD setzt sich aktiv 
für gutes Zusammenleben 
und gute Nachbarschaft im 
Stadtbezirk ein. Im Dialog 
mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern werden 
wir die Zufriedenheit in 

unserem Stadtbezirk weiter 
stärken!



Die Sanierung der Nordstadt ist ein 
Erfolg. Doch dies ist kein Grund, 
sich auszuruhen. Ständig arbeiten 
wir an der weiteren Verbesserung 
der Verkehrs-, Lebens- und Wohn-
situation. Unser Ziel ist es, den en-
gen Austausch aller Beteiligten zu 
fördern und weiter auszubauen. 
Die gemeinsame Weiterentwick-
lung von Spielplätzen, Grünflächen, 
Nahversorgungszentren und sozial 
orientierten Wohnquartieren bleibt  
eine Aufgabe,  für die wir uns ein-
setzen. Nimm uns beim Wort und 
sprich uns an!

Die Vielfalt ist die Stärke der Nord-
stadt. In über 20 Kindergärten und 
auf mehr als 15 Spielplätzen können 
die Jüngsten im Stadtteil gemein-
sam spielen und toben. Ein breites 
Angebot für SeniorInnen macht das 
Leben in der Nordstadt auch im Al-

ter attraktiv. So wohnt 
man gemeinsam oder 
trifft sich in einer der 
Begegnungsstätten. Die 
kulturellen Angebote 
der Vereine im Stadtteil 
spiegeln die vielfältigen 
Lebensrealitäten der 
Menschen in der Nord-

stadt wider. In engem Kontakt zu 
den Einrichtungen sorgen wir dafür, 
dass diese Angebote erhalten und 
ausgebaut werden können. 

Schwerpunkte in der Nordstadt

Dein Stadtteil

Deine Nachbarn

Dein Zuhause

Eine bunte Mischung aus kreativen 
Einzelhändlern, Gastronomie und 
Angeboten für den täglichen Bedarf 
prägen heute das Bild des Engel-
bosteler Damms. Diese Entwick-
lung und damit die Aufwertung des 
Stadtteils begrüßen wir. Wir müssen 
jedoch darauf achten, dass niemand 
von diesen Veränderungen abge-
hängt wird. Der Wohnraum und das 
Leben in der Nordstadt müssen für 
alle bezahlbar bleiben. Die Vielfalt 
ist der Kern der Nordstadt, sie gilt es 
zu bewahren. Dafür setzen wir uns 
unter Beteiligung aller Nordstädter-
Innen mit kreativen Ideen und Lö-
sungsansätzen ein. 



Mit der neuen Grünen Mitte haben 
wir in Hainholz eine weitere grüne 
und soziale Begegnungsstätte ge-
schaffen. Neue Spielflächen für 
Jung und Alt, das Naturbad Hainholz 

und das Kulturhaus 
haben den Stadtteil 
um zentrale Orte für 
kulturelle Aktivitäten 
bereichert. Nun gilt es 
diese Vielfalt gezielt 
zu fördern und aus-
zubauen. 

Damit Hainholz noch attraktiver 
und familienfreundlicher wird, 
setzen wir uns für die begonnene 
Stadtteilsanierung ein. Hierzu ge-
hören Wohnhäuser und ein grünes 
Wohnumfeld im Bömelburg-Vier-
tel. Im Mittelpunkt der laufenden 
Bauvorhaben und der weiteren 
Planungen müssen die Bedürfnisse 
der Bewohnerinnen und Bewohner 
des Stadtteils stehen. Dies gilt 
zum Beispiel für die Vorhaben am 
Familienzentrum, VfV Hannover-
Hainholz e. V. oder dem Hainhölzer 
Bahnhofsvorplatz. Dafür setzt sich 
die SPD ein. 

Die Haltestelle der Linie 6 am „Hain-
hölzer Markt“ wird mit unserer Un-
terstützung jetzt zum Hochbahn-
steig ausgebaut und 2012 in Betrieb 
genommen. Des Weiteren setzen 
uns für den baldigen barrierefreien 
Zugang an der Haltestelle “Krepen-
straße“ ein.

Leben in Vinnhorst heißt in einem 
vertrauten und lebenswerten Stadt-
teil zu Hause zu sein. Die SPD unter-
stützt die vielen aktiven Vereine, die 
Kulturgemeinschaft und den von 
der SPD ins Leben gerufene Gewer-
bestammtisch. Das gesellschaftliche 
Leben in Vinnhorst und Brink findet 
zu großen Teilen in diesen Vereinen 
und Institutionen statt. Die SPD 
wird sie auch in Zukunft fördern und 
unterstützen. 

Mit der SPD bleiben Vinnhorst und 
Brink zukunftssicher. Wir setzen uns 
mit einem neuen Geschäftszentrum 
an der Schulenburger Landstraße, 
Ecke Mecklenheider Straße für die 
Verbesserung der Einkaufsmöglich-
keiten vor Ort ein. Mit dem Umbau 
der Kreuzung wird nun endlich ein 
Unfallschwerpunkt im Stadtteil 
sicher gemacht. 

Die Sport- und Grünflächen im Be-
reich des Kanals sind etwas Beson-
deres im Stadtteil. Sie laden die 
BewohnerInnen zum Kräftetanken 
und Erholen ein. Gemeinsam wollen 
wir sie bewahren und fördern. 

Schwerpunkte in Hainholz, Vinnhorst und Brink

Leben in Hainholz Vinnhorst und Brink



Die Sanierung der Nordstadt ist 
abgeschlossen. In Hainholz und 
Vinnhorst ist sie in vollem Gange. 
Im Stadtbezirksrat Hannover-Nord 
und in der Sanierungskommission 
Hainholz machen wir uns für eine 
sozialgerechte Weiterentwicklung 
unserer Stadtteile stark. 2009 wurde 
der Integrationsbeirat Nord gegrün-
det. Seine Aufgabe ist es, sich für die 
Verständigung der Menschen mit 
ihren verschiedenen kulturellen Hin-
tergründen einzusetzen. In unserem 
Stadtbezirk ist er das Sprachrohr 
für Menschen unterschiedlichster 
Herkunft. Die SPD unterstützt die 
Arbeit des Integrationsbeirates. So 
sollen auch in Zukunft Projekte ge-
fördert werden, in denen Ängste ab-
gebaut und gegenseitiges Verständ-
nis geschaffen wird. 

Weitere Informationen über die 
SPD im Stadtbezirk gibt es unter:

www.spd-nordstadt.de
www.spd-hainholz.de

facebook.com/SPDNordstadt

Die SPD steht für die Beteiligung 
aller am gesellschaftlichen Leben. 
Das Recht auf individuelle Mobilität 
ist eine Grundvoraussetzung für ein 
selbstbestimmtes Leben und somit 
wichtige Grundlage für eine inklu-
sive Gesellschaft. Wir setzen uns für 
einen flächendeckenden barriere-
freien Zugang zu Bussen und Bah-
nen im Stadtteil ein. 

Die SPD wird sich im Bezirksrat Nord 
für die Errichtung einer Stadtteilstif-
tung engagieren. Ziel der Stiftung ist 
es, den BewohnerInnen die Möglich-
keit zu geben, eigenständig und 
ganz konkret etwas in ihrem Stadt-
teil zu bewegen. So können eigene 
Ideen und Projekte unabhängig ge-
fördert und umgesetzt werden. 

SPD Nord. Gemeinsam weiter.

Drei Stadtteile - Ein Bezirksrat



Impressum
SPD-Ortsvereine Nordstadt
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30159 Hannover

Dein Stadtbezirk - Deine SPD

Edeltraut-Inge Geschke 
Verw.-Angestellte (55)
Platz 1 - Vinnhorst

Detlev Schmidt-Lamontain
Dipl.-Ing (62)
Platz 2 - Nordstadt

Der Stadtbezirk Nord (Nr. 13) umfasst 
das Gebiet der Stadtteile Nordstadt, 
Hainholz, Vinnhorst und Brink mit etwa 
30.000 Menschen. Die Stadtbezirksräte 
sind die „Parlamente“ der Stadtteile 
und damit erste Anlaufstelle für die Ein-
wohnerinnen und Einwohner. Aufgaben 
sind beispielsweise Ausstattung und Un-
terhaltung öffentlicher Einrichtungen, 
Pflege des Ortsbildes, Förderung von Ver-
einen und Verbänden oder Repräsenta-
tion des Stadtbezirkes. Mit der erfolgten 
Stärkung der Bezirksräte können wir nun 
vor Ort  noch mehr bewegen! 

SPD Nord. Gemeinsam weiter.

Gemeinsam mit dem Stadtrat 
und der Regionsversammlung 
wollen wir uns im Bezirksrat 

den Aufgaben und 
Herausforderungen 
einer wachsenden 

Stadtgesellschaft stellen. 

Mit unserer Bezirksbürgermeisterin Edel-
traut-Inge Geschke, unserem Fraktions-
vorsitzenden Detlev Schmidt-Lamontain 
und einem kompetenten Team in einer 
Mischung aus jung und alt, neu und er-
fahren sind wir auch für die nächsten 
fünf Jahre gut aufgestellt. Wir verstehen 
uns als AnsprechpartnerInnen, die die 
Belange aller EinwohnerInnen unseres 
Stadtbezirks engagiert vertreten. 



Julia Laube (28)
Wiss. Mitarbeiterin
Platz 3 - Nordstadt

Florian Schön (32)
Studienrat
Platz 4 - Hainholz

Yasin Herar (33)
Angestellter
Platz 5 - Nordstadt

Silke Gardlo (40)
Soziologin
Platz 8 - Nordstadt

Benjamin Köster (22)
Fachinformatiker
Platz 7 - Nordstadt

Bärbel Meyer (60)
Hausfrau
Platz 6 -  Hainholz

Jens-Erik Narten (50)
Architekt
Platz 9 - Hainholz

Die Kandidatinnen und 
Kandidaten für den Bezirksrat Nord

Platz 10 Marc Jan Beer (36), Politikwissenschaftler
Platz 11 Jan-Erik Keilholz (23), Azubi Krankenpflege
Platz 12 Ayhan Okumus (41), Dipl.-Ing., 
Platz 13 Dr. Michael Bock (50), selbständig / Freiberufler
Platz 14 Dieter Bodenstein (67), Pensionär
Platz 15 Uwe Klages (51), Kaufmännischer Angestellter
Platz 16 Erika Diessel (72), Rentnerin
Platz 17 Gerda Walter (69), Rentnerin 
Platz 18 Olaf Gurzan (41), Geschäftsführer
Platz 19 Arne Langmack (47), Assist. für Rechnungswesen
Platz 20 Hüseyin Ünlü (45), Maschinenschlosser 
Platz 21 Marlies Bertram (69), Rentnerin
Platz 22 Daniel Brunkhorst (26), Student



Entscheiden Sie mit!

zur Kommunalwahl!

cheiden Sie mit!

ur Kommunalwahl!
Gehen Sie am 11. September

So wählen Sie richtig!

Sie haben 3 Stimmen!

Sie können alle drei 
Stimmen einem Wahlvor-
schlag in seiner Gesamt-
heit (Gesamtliste) geben.

Entscheiden Sie selbst, wie Sie diese verteilen. Nachstehend haben wir 
Ihnen die verschiedenen Möglichkeiten aufgezeigt.  

Oder Sie geben alle drei 
Stimmen einer einzigen 
Bewerberin oder einem 
Bewerber (d.h.  kumulieren).

Oder Sie können Ihre Stimmen auf  mehrere Ge samtlisten 
und/oder meh re re Kandidatinnen und Kandidaten derselben 
oder verschiedener Listen verteilen (d.h.  panaschieren).

Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf 
zwei oder drei Bewerbe-
rinnen und Bewerber 
verteilen.


